
 
 

Liebe Habsburgerinnen und Habsburger 

Der Herbst hat begonnen. Es wird kälter. Eigentlich 

Zeit, die Heizung wieder aufzudrehen und es sich 

drinnen gemütlich zu machen - wären da nicht die 

gestiegenen Energiekosten. Einige Menschen in 

unserer Gesellschaft sind davon existenziell betrof-

fen und fragen sich, wie sie durch die nächsten 

Monate kommen.  

Der Appell, Energie einzusparen, gilt weiterhin für 

alle – die Verwaltung, die Privathaushalte, die Wirt-

schaft etc. Wir sind zuversichtlich, dass jeder mit-

zieht in diesen Zeiten: sich in allen Bereichen ein 

bisschen einschränken, ergibt eine nennenswerte 

Zahl an Einsparungen! 

Am Freitag, 18. November 2022, finden die Orts-

bürger- und Einwohnergemeindeversammlungen 

statt. Der Gemeinderat wird den Stimmberechtig-

ten Verpflichtungskredite für den Ersatz der Hei-

zungsanlagen im Schulhaus sowie Gemeindehaus 

unterbreiten. Die Stimmberechtigten haben zu-

dem das Budget 2023 zu genehmigen. Darin ist 

auch ein Gemeindebeitrag an die Druckkosten ei-

nes neuen Buches zur Habsburger Dorfgeschichte 

enthalten. Sie finden dazu auf den nachfolgenden 

Seiten eine Information der Autorin. Der Gemein-

derat dankt allen Interessierten für die Teilnahme 

an den Versammlungen. Die Einladungen werden 

fristgerecht verteilt. 

Der Gemeinderat 
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HABSBURG INFO 
Offizielles Informationsorgan der Gemeinde Habsburg 

 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEKANZLEI  KONTAKT 

Mo 09.00 – 11.30 14.00 – 18.30 Kontaktieren Sie uns für 

Termine ausserhalb Öff-

nungszeiten 

Dorfstrasse 41 

Di geschlossen  5245 Habsburg 

Mi 09.00 – 11.30 14.00 – 16.30 056 441 54 35 

Do geschlossen   verwaltung@habsburg.ch 

Fr 09.00 – 14.00  Nur Notfälle: 076 818 92 90 www.habsburg.ch 

 

EINWOHNERMUTATIONEN 

 2 WEGZÜGE 

 1 ZUZUG  

 0 GEBURTEN 

 0 TODESFALL  

BEVÖLKERUNGSSTAND 

30. SEPTEMBER  

434 

AMTLICHE MITTEILUNGEN  

BAUBEWILLIGUNG 

BG 2022-05 Weder Reto und Marlene, Mittleres 

Zelgli 101, 5245 Habsburg, Ersatz Oelheizung 

durch Wärmepumpe Parzelle 213 

BAUGESUCH 

BG 2022-06 Benvenuto Holding AG, Brugg, Neu-

bau eines Gartenhauses, Schlossgasse 22a, 5245 

Habsburg, Parzelle 20 
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Mitteilungen des Gemeinderats  

ABLESEN DER WASSERUHREN 

In der zweiten Oktoberhälfte werden die Wasseruhren abgelesen. Die Hausbesitzer:in-

nen werden gebeten, Sonja Lang den Zutritt zu den Wasseruhren zu gewähren. 

Grundeigentümern, die tagsüber nicht zu Hause sind, wird eine Ablesekarte zum sel-

ber ausfüllen in den Briefkasten gelegt. Die Verantwortlichen sind dankbar, wenn diese 

Meldung umgehend retourniert wird. Zählerstände können auch im Ablesezeitraum vom 17. bis 31. Oktober 

2022 per E-Mail (verwaltung@habsburg.ch) mitgeteilt werden. Bitte nicht früher. Besten Dank. 

 

UNSERE NEUE HOMEPAGE GEHT ONLINE!  
Ab 1. November 2022 wird die neu gestaltete und überarbeitete Homepage der Gemeinde erreichbar sein. 

Die Webseite präsentiert sich in einem neuen, modernen Design. Der Webauftritt ist für die Nutzung mit 

Tablets und Smartphones abgestimmt. In den kommenden Wochen erfolgen noch kleinere Ergänzungen, 

Korrekturen und Feinarbeiten. Wir freuen uns, Sie auf www.habsburg.ch begrüssen zu dürfen und sind na-

türlich auch weiterhin gerne am Schalter oder Telefon persönlich für Sie da. Uns interessiert Ihre Meinung 

zur neuen Homepage! Haben Sie etwas vermisst? Wir freuen uns auch über ein positives Feedback.  

 

SENIORENAUSFLUG – ZU GAST IM DEUTSCHEN UHRENMUSEUM, FURTWANGEN 
Am Freitag, den 2. September 2022, früh um 07:30 Uhr ging die Reise in den Schwarzwald für 40 Seniorin-

nen und Senioren sowie Begleitpersonen los. 

Mit Moin, Moin begrüsste uns unser Fahrer, ein 

echter Hamburger, der seine erste Ausfahrt 

beim neuen Busunternehmen mit uns Habsbur-

gern startete. Die erste Etappe führte uns die 

B500 hinauf zum Schluchsee, wo wir im Gast-

haus Schiff eine kurze Rast mit Kaffee und Gip-

feli genossen. 

 

Von dort ging es weiter durch schöne Land-

schaft zum Deutschen Uhrenmuseum in Furt-

wangen. 

 

Nach dem Gruppenfoto vorm Uhren-Museum wurden wir in zwei Gruppen durch das Museum geführt. 

 

Im Uhrenmuseum lernten wir viel über die Geschichte der Herstel-

lung von Uhren im Schwarzwald. Im Laufe der Jahre hat sich als 

die typische Uhr des Schwarzwaldes die Kuckucksuhr etabliert. Wir 

lernten, warum diese Uhr die Form eines Bahnwärterhäuschens 

bekam und warum die Uhr die Stimme des Kuckucks bekam.  

Das Uhrenmuseum hat aber weitere Attraktionen zu bieten, insbe-

sondere Vorführungen von Kunst-Uhren und Musikautomaten. 
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Astronomische Welt Uhr von August Noll, Villingen, 1880-1885 

Uns wurde die monumentale Schau Uhr von August Noll vorgeführt. 

August Noll aus Villingen hat diese Uhr während 5 Jahren gebaut und 

verdiente sich von 1888 bis 1897 damit seinen Lebensunterhalt als 

Schausteller.  

Die Kunst Uhr zeigt diverse Funktionen: Einen Hahn, die vier Lebensal-

ter, Christus und die Apostel, Sonne mit beweglichem Horizont und 

Mondphasen. Zusätzlich gibt es einen Kuckuck, Kapuzinermönche im 

Umlauf, den Trompeter von Säckingen, vier personifizierte Jahreszei-

ten, Engel und Sensenmann und das große Thema der Weltzeit. 

Richtig laut wurde es etwas später bei der Vorführung des Orchestrions, ei-

nem Musikautomaten mit vielen Instrumenten eines Orchesters. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Museumsbesuch ging es zu Fuss in den Gasthof Ochsen, wo uns ein feines Mittagsmenu serviert 

wurde. Nach dem Zmittag traten wir die Rückfahrt in Richtung Freiburg an. 

Im Bohrerhof in Feldkirch machten wir noch einen Café Stopp. Die in Aussicht gestellten Kürbis-Skulpturen 

waren leider noch nicht aufgestellt, daher nutzten wir die Gelegenheit dort im Hofladen einzukaufen.  

Bei der Rückfahrt gab es ein Gewitter und heftige Regengüsse. Kurz vor Ankunft in Habsburg war uns der 

Wettergott aber wohlgesonnen und wir konnten trocken nach Hause zurückkommen.  

Der Gemeinderat dankt allen Teilnehmenden und freut sich, alle im nächsten Jahr wieder begrüssen zu dürfen.  

 

SPONSORING EINER RUHEBANK 
Wenn Sie hin und wieder am Waldrand an der westlichen Gemeindegrenze entlanglaufen, haben Sie vielleicht 

eine neue Bank bemerkt und schon probegesessen. Die Bank bietet einen schönen Blick in Richtung Osten 

und zu unserem Schloss.  

 
 

Die Bank wurde von einem Wanderer, der oft auf die Habsburg geht, gesponsort. Der Gemeinderat dankt 

dem Sponsor aus Schinznach Bad im Namen der Habsburger Bürger und der Besucher unserer Region. Unser 

Sponsor freut sich, dass die neue Sitzbank nicht nur ihm, sondern auch anderen Spaziergängern ein Ruhe-

plätzchen bietet.  
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AUFHEBUNG UND RÜCKBAU GEOWEG 
Der Geo-Weg zeigt im Sinne eines Lehrpfades die Abhängigkeit der heutigen Landschaft und ihrer Bewoh-

ner vom geologischen Werdegang. In seinem Bereich treffen Faltenjura und Tafeljura aufeinander, liegen 

die Täler von Aare und Ur-Aare sowie die Therme von Schinznach.  

Der Geo-Weg mit seinen 23 Stationen zu Geologie, Öko-

logie und Geschichte wurde im Jahr 1991 im Rahmen des 

Autobahnbaus im Gebiet Habsburg/Schinznacher-

feld/Bözberg der Bevölkerung des Kantons Aargau ge-

schenkt und während über 30 Jahren durch den Verein 

Aargauer Wanderwege betreut. Diese Betreuung läuft nun 

aus und der Geoweg soll zurückgebaut werden. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die gut erhaltenen und 

informativen Stationen 5 – 11 auf Gemeindegebiet Habsburg zu übernehmen und zu erhalten. Aufgrund der 

Standorte ist nicht davon auszugehen, dass umfangreiche Unterhaltsarbeiten ausgeführt werden müssen. 

Halbjährliche Augenscheine sollten genügen, um notwendige Arbeiten festzustellen. Aus diesem Grund 

sucht die Gemeinde Habsburg eine Person, welche Interesse hat, diese Aufgabe gegen ein kleines pauscha-

les Entgelt zu übernehmen. Interessierte Personen melden sich gerne bei der Gemeindekanzlei  056 441 

54 35 oder  gemeindekanzlei@habsburg.ch.  

 

TANZKURS IN DER MEHRZWECKHALLE 
Ab Montag, 17. Oktober 2022, startet ein wöchentlicher, kostenloser Tanzkurs in der Mehrzweckhalle Habs-

burg. Geleitet wird der Kurs von Lucy Demirchian. Alle Tanzinteressierten sind willkommen – es hat noch 

freie Plätze! Weitere Infos erteilt Hans Peter Bäni (hanspeter.baeni@gmail.com).  

 

HONIG DEGUSTATION 
Die beiden Imker Debora Mühlemann und André Zumsteg laden Sie am Samstag, 12. November zwischen 

14 und 17 Uhr herzlich zu einer Honig Degustation im Rebengässli 5 ein. Probieren Sie verschiedene lokale 

Honige und finden Sie so Ihren Favorit. Natürlich können Sie Ihren Lieblingshonig auch gleich kaufen und 

mitnehmen.  

 

HABSBURGER BRIEFE 1872 – 1920: EIN BUCHPROJEKT VON MARIANNE SPIESS 
Der letzte Hochwächter der Habsburg, Rudolf Hummel, schrieb zwischen 1872 und 1920 Briefnachrichten an 

seine Verwandten in Amerika. Sie bilden die Basis für den faktenbasierten Inhalt des Buchprojekts. Verfasser 

des ältesten vorliegenden Briefes (1872) ist zudem Hans Werder (Lehrerdynastie Werder, eine Habsburger 

Persönlichkeit mit hoher Schaffenskraft). 

Die Lebensspuren der letzten Bewohner der Habsburg sind verschwunden. Doch scheint in der Gaststube 

mit dem Kachelofen im ersten Stock die Zeit stehengeblieben. In früheren Zeiten war diese Gaststube zu-

gleich Wohnstube der Burgbewohner und der einzige warme Raum, wenn eisige Winterstürme über den 

Schlosshügel fegten. Bis 1976 haben auf der Burg Menschen unter einfachsten Bedingungen gelebt, die 

nichts mit dem berühmten Adelsgeschlecht und dessen Familiensitz verband. Abseits der weltumspannen-

den habsburgischen Spuren stellt jedoch ihr Leben und Wirken im lokalen Umfeld ein wesentliches Kapitel 

der Habsburger Dorfgeschichte dar. Die Burg war Anfang des 20. Jahrhunderts Teil der Häusergruppe zu 

ihren Füssen und Mittelpunkt der kleinen Dorfgemeinschaft. Ihre Bewohnerinnen und Bewohner waren von 

gleichem Stand wie die Familien im Dorf. Wie lebten diese Menschen vor rund 130 Jahren, als Mangel und 

Not unter der Aargauer Landbevölkerung vorherrschten? Durch den Sog des industriellen Aufbruchs um 

1900 milderten sich auch im Kleinbauerndorf allmählich die sozialen Nöte, doch der tägliche Existenzkampf 

liess die Leute im Dorf noch während Jahrzehnten zusammenrücken. Das geplante Buch nimmt Lesende mit 

auf eine Entdeckungsreise in eine dörfliche Vergangenheit, die bisher im Dunkeln lag. 

 

mailto:gemeindekanzlei@habsburg.ch
mailto:hanspeter.baeni@gmail.com
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Mein Wunsch ist es, diese bisher unbekannten dorfgeschichtlichen Fragmente in Buchform den Habsburgerin-

nen und Habsburgern zugänglich zu machen und damit das Bewusstsein und die Verbundenheit für dieses 

Dorf und für die uns umgebende Lebenswelt zu wecken und zu fördern. Aktuell bin ich auf Sponsorensuche 

für die Finanzierung der Druckkosten. Sollte ich das mir gesteckte Ziel erreichen, könnte das Buch voraussicht-

lich im Spätherbst 2023 präsentiert werden. 

(Marianne Spiess) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ____________________________________________________________________________________________________________  

 

Habsburger Tobe-Kids 
toben, spielen, zusammensein 

mit Kindern von 0 – 6 Jahren und ihren Begleitpersonen 
 

Auch in der nächsten Herbst-Winter-Saison treffen sich die Habsburger Tobe-Kids und ihre 

Begleitpersonen in der Mehrzweckhalle des Habsburger Schulhauses.  
Die Habsburger Familien sind herzlich eingeladen. 
 

Termine:        Uhrzeit für alle Termine:  
23. Oktober 2022      10:00 – 11:15 Uhr 
06. November und 20. November 2022 
04. Dezember und 18. Dezember 2022 
08. Januar und 22. Januar 2023 
05. Februar und 19. Februar 2023 
05. März 2023 
 

Kontakt:  
076 505 67 12 / dana.moebius-lueke@outlook.com 
 
Wer teilnehmen möchte, meldet sich bitte via Natel oder Mail. Termine lassen sich so besser 
koordinieren, besonders wenn Änderungen (z.B. wegen Corona) notwendig werden sollten. 
 

Freuen wir uns darauf, die dunkle Jahreszeit mit Bewegung und Zusammensein 

hell werden zu lassen 😊  

mailto:dana.moebius-lueke@outlook.com
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Industriekulturnacht: Von Dampfmaschinen bis Seifensieden. 
Die dritte Ausgabe der Aargauer Industriekulturnacht «Helle Nacht» findet am Samstag, den 5. November 

2022 von 14 bis 22 Uhr statt und bietet für Gross und Klein ein spannendes und vielseitiges Angebot. Über 

30 teilnehmende Institutionen und «Helle Köpfe» aus Forschung, Wirtschaft, Tourismus und Kultur werfen 

Licht auf brennende Fragen und Herausforderungen der Aargauer Industriekultur und Gesellschaft im Um-

gang mit Energie. Wie hat Pioniergeist im Gestern dazu beigetragen, Krisen zu überwinden? Mit welchen 

Herausforderungen sind wir im Heute konfrontiert? Und mit welchen Innovationen können wir im Morgen 

Krisen überwinden? 
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Für schlaue Füchse unsere Rätselecke. Viel Spass! 
 
 
 

 
Für unsere Kindergarten-Kinder   
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Und zu guter Letzt einen Hinweis auf einen Anlass zu einem aktuellen Thema: 

 

 

 

 

TERMINE 

OKTOBER/NOVEMBER/DEZEMBER 2022 
GRÜNGUTABFUHR 

21. Oktober 2022 

4. November 2022 

18. November 2022 

9. Dezember 2022  

KEHRICHTABFUHR 
jeden Mittwoch 

GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 

Freitag, 18. November 2022  

BRUGGER GEMÜSE MARKT 
Oktober – April  

jeden Freitag 0730 – 1100 

Mai – September  

jeden Dienstag und Freitag 0730 – 1100 

VERANSTALTUNGSKALENDER 

TANZKURS IN DER MEHRZWECKHALLE 
Ab Montag, 17.10.2022 jeweils montags ab 19.30 Uhr 

MITTAGESSEN DER SENIOREN 
10. November 2022, Burehus Veltheim, 1130 

8. Dezember 2022, Burehus Veltheim, 1130 

für Fahrdienst bitte melden bei 

Elisabeth Salchli, 079 444 34 67 

HONIG DEGUSTATION 

Samstag, 12. November 2022,  

zwischen 14 und 17 Uhr, Rebengässli 5, Habsburg 

UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT 
19.10.2022 + 02.11.2022 + 16. 11.2022  

1. + 3. Mittwoch im Monat 1730 Uhr – 1830 Uhr  

Gemeindehaus Windisch, Dohlenzelgstrasse 6,  

5210 Windisch 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 
Termine nach Vereinbarung 

www.mvb-brugg.ch oder 056 448 90 50 

SCHLUSSÜBUNG FEUERWEHR 
Samstag, 29. Oktober 2022, 14.15 Uhr 

Campusareal Windisch 

http://www.mvb-brugg.ch/

